
 
 
 
  

   Wattwil, Mitte Juli 2013 
 
 
 
 
Liebe Freunde, Förderer und Sympathisanten 
 
Ein Jahr nach der offiziellen Eröffnung durch Bischof Markus Büchel von St.Gallen, können wir Ihnen 
erste finanzielle Zahlen liefern.  
 
Wie Sie schon ahnen können: es geht uns gut! Seit Januar haben wir durchgehend auch Schweizer 
Rekuperanten bei uns. So wie das mit unseren „Jungs“ halt ist, gibt es auch zwischendurch Abbrüche 
und Neustarts…. Wie Sie vor Ort erfahren können, ist schon Vieles gelaufen: der Garten ist zum Teil neu 
gestaltet. Das Pächterhaus ist wohnlich geworden. Das Bischofszimmer und beim Bürotrakt sind schon 
mehrere Räumlichkeiten renoviert. Wir zeigen es gerne, jeden Sonntag von 14h00 bis 17h00! 
 
Unsere Mitglieder und Sponsoren wollen wir die Informationen nicht vorenthalten, was mit den 
Beiträgen und Spenden passiert:  

- Wir konnten alle Rechnungen zahlen, ein Auto kaufen und erste Renovationen vornehmen. Dies waren 
natürlich die grössten Kostenpunkte in den ersten 15 Monaten. Dank Sachspenden (Möbel) und 
Energiespenden (Brennstoffe waren z.T. noch vorhanden) konnten die laufenden Kosten sehr niedrig 
gehalten werden. 

- Dank Hunderte von grossen und kleinen Spenden sowie ein Startgeld einer Stiftung hatten wir noch 
Reserven für den langen Winter: Der Pellettank ist mittlerweile nachgefüllt, Holz haben wir 
zugeschnitten.   

- Nicht zuletzt haben wir noch keine Löhne bezahlt: alle Arbeit wird nach wie vor Ehrenamtlich geleistet! 
Für Hofleitung und einwohnende Freiwilligen zahlen wir lediglich Kost- und Logis, Krankenkassen und 
AHV-Beiträge.   

- Im ersten Jahr konnte die Wohngruppe natürlich noch nicht viel selber verdienen (Hofladen, Hofcafé). 
Mittlerweile ist sie aber, dank gut 5‘000 Besucher, Pilger, Firmgruppen, … schon ziemlich selbsttragend 
was den Lebensunterhalt betrifft! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Kurzfassung Buchhaltung 2012 (1.10.2011 bis 31.12.2012)

Förderverein
Aufwand SFr. Ertrag SFr. 

Personal/Beratungen 0 Mitgliederbeiträge 8249
Büro, Porti,  … 0 Spenden 151559
Investition z.G. Trägerverein 84498 Zinsertrag 121
Bankspesen 211

Total Aufwand 84709 SFr. Total Ertrag 159930 SFr.
Gewinn des Buchjahres: Förderverein 75221 SFr.

Trägerverein
Aufwand SFr. Ertrag SFr. 

Einkäufe Spenden
Wohngruppe Bedarf 11161 Spenden 148485
Gäste, Hofladen, Tiere 16054 Unterstützung vom Förderverein53000
Löhne Auto durch Förderverein 31498
Krankenkassen + Unfa l lvericherung 6535 Einnahmen
AHV/Gebühren/Steuern 2442 Ertrag Hofladen 11123
Ausflüge, Kleidung, Bi ldung 4325 Ertrag Hofcafé 4051
Abschreibungen Ertrag Pi lger 1063
PKW 12498 Kostenbeiträge Klientel
Raumkosten: Rekuperanten 3068
Reparaturen/Renovationen 86668
Strom, Heizung, Wasser 15783
Fahrzeugkosten
Treibstof,Vers icherung, Reparaturen, 7313
versch. Betriebliche Kosten
Porti , Telefon, TV, Internet 8577
Veranstal tungen/Werbung 9428
Finanzkosten
Spenden an andere 10973
Beratungskosten Dri tte 12150
Steuern 767

Total Aufwand 204672 Total Ertrag 252288

Gewinn des Buchjahres: Trägerverein 47616 SFr.

 
Wir haben das erste Betriebsjahr also finanziell sehr gut gemeistert. Jetzt ist es aber wichtig:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Denn, noch in diesem Jahr planen wir: 

 Die Renovation vom Pförtnerhaus ab zu schliessen. Es entstehen zwei Wohnungen für der Fazenda 
nahestehende Personen, die längerfristig mit uns leben wollen. Kostenpunkt 150‘000,-.  

 Das Pächterhaus braucht noch vor dem Winter eine neue Heizung und Verbesserungen bei den 
Fenstern. Der lange kalte Winter hat es uns bewiesen! Wir sind an der Detailplanung dran. Offerten 
liegen bald vor. 

 Anschliessend wollen wir die Klosterküche verbessern (eine Chromstahlküche haben wir geschenkt 
erhalten!) sowie der Dachboden im Pächterhaus isolieren…. 

 Eine(n) administrative Kraft bzw. SozialarbeiterIn einzustellen (ausser, es findet sich eine motivierte® 
Freiwillige®, der/die sich Einiges zutraut?) 
 
 
Herzlichen Dank für Ihre weitere Unterstützung, Ihr Gebet, Ihr Besuch! Wir wünschen auf jedem Fall 
eine gesegnete Sommerzeit! 
 
Moritz Bucher Jan Colruyt 
Hofleiter Geschäftsführer 
 

Bitte unterstüten Sie uns weiter! 
Es ist offensichtlich dass wir in den nächsten Jahren viel Geld 
brauchen, um die 400 Jahr alten Gebäude instand zu stellen und 
(energetische) Anpassungen vor zu nehmen! 

Herzlichen Dank für jeden Beitrag, jedes Anpacken, jedes Gebet! 
PS: wir sind mittlerweile im Kanton SG steuerbefreit und stellen gerne eine Spendenbestätigung aus 

 


